
 

    

 

Inklusions·beauftragte 

Die Stadt Heilbronn hat eine Inklusions·beauftragte. 

Sie heißt Irina Richter. 

Eine Inklusions·beauftragte kümmert sich um Menschen mit 

Behinderung und deren Angehörige. 

Das sind ihre Aufgaben: 

 Sie ist Ansprech·partnerin und Vertrauens·person  

für Menschen mit Behinderung und für deren Angehörige. 

Sie berät zu allen Lebenslagen. 

 Sie nimmt Beschwerden an 

und sie unterstützt dabei, Beschwerden an die zuständigen 

Personen weiter zu leiten. 

 Sie berät die Stadt·verwaltung zum Thema Barrierefreiheit. 

 Sie macht Sensibilisierungs·arbeit.  

Das bedeutet:  

Sie informiert die Gesellschaft  

über Barrierefreiheit und Inklusion. 

Zum Beispiel durch Aktions·tage oder Presse·mitteilungen. 
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Leichte Sprache Bilder:  

© Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e. V., Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013. 

Das sind ihre Ziele: 

 Menschen mit Behinderung sollen gleichberechtigt am 

gesellschaftlichen Leben teilhaben. 

Sie sollen selbst bestimmen wie sie leben möchten. 

 Menschen mit Behinderung sollen keine Nachteile haben. 

 Die Stadt Heilbronn soll barrierefrei werden. 

 Die Gesellschaft soll besser über Barrierefreiheit  

und Inklusion Bescheid wissen. 

Vorurteile sollen abgebaut werden. 

 Menschen mit und ohne Behinderung sollen in Heilbronn 

selbstverständlich zusammen·leben. 

Das nennt man Inklusion. 

 

So erreichen Sie die Inklusionsbeauftragte: 

Rathaus, Marktplatz 7 

74072 Heilbronn 

Tel.: 07131 56-3728 

Fax: 07131 56-16 3728 

E-Mail: irina.richter@heilbronn.de 

Skype (für Gebärdensprachnutzende):  

Inklusionsbeauftragte Stadt Heilbronn 

mailto:irina.richter@heilbronn.de

